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Fußballextra seit 1984 - Saison 2010/2011 - Laufend e Nr. 0030 vom  14. Feb. 2011 

++   Sportliche Mitteilungen nicht nur für Rotthaus en und den Gelsenkirchener Süden   ++ 
Homepages: www.fussballkondition.de    www.gelsenkirchenmarathon.de      Webmaster, Sieghard Tinibel 

Torwart Thorsten Bauer verletzt... Vertreter Christian 
Bogatzki macht seine Sache gut ..trotzdem  
verliert DJK TuS gegen Firtinaspor Wanne! 
Zweite Mannschaft schlägt Horst 08 2:0 im neuem Outfit  
Dritte mit Kantersieg gegen Tabellenführer Bor. Scholven! 

 
DJK TuS Rotthausen : Firtinaspor Wanne 1 – 2 ( 1 – 1 )            Verletzt:  Thorsten Bauer 

 
Das Heimspiel gegen den erwartet schweren Gegner aus der 
Nachbarstadt ging nach Aussage von Trainer Thomas nKania völlig zu 
Recht verloren. Um etliche Leistungsträger dezimiert musste DJK TuS 
mit einer komplett umgestalteten Deckung antreten und  
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machten ihre Sache am Anfang eigentlich recht gut und ließen nicht viel zu. 
Nach der Führung der Platzherren gab es dann aber einen sehr unglücklich 
verursachten Foulelfmeter für die Gastmannschaft, der dann zum Ausgleich 
noch vor der Pause gereichte. 
Obwohl die Rotthauser aus dem Hinspiel, das mit 1:0 gewonnen werden konnte 
gewarnt waren, unterschätzten sie wohl auch ein Bischen die in Unterzahl – ein 
Spieler sah Rot – engagiert kämpfenden Gäste. Auch im Hinspiel zeigte die 
Wanner Elf, dass sie kämpfen kann und in dieser Manier werden sie sich wohl 
noch aus dem Tabellenkeller der Bezirksliga 13 befreien können. 
Im Rotthauser Mittelfeld kam Christian Czedzak gestern nicht zu seinem 
gewohnt starken Auftritt und wenn man bedenkt, dass auch Torjäger Peter 
Bollmann mit einer Erkältung zu kämpfen hatte und dabei wenig Vorlagen aus 
dem Mittelfeld bekam, kann man sich die Torflaute erklären. Für das nächste 
Spiel sieht es auch noch nicht nach einer Erholung der Personalsituation aus. 
Die Spielerdecke wird angesichts einiger schwerer Verletzungen so schnell 
nicht wieder dicker werden.  

 
Freistoß für Firtinaspor Wanne in Höhe des 16m-Raumes --- 
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 Kurz darauf fällt im Gegenzug das 1:0 für DJK TuS Rotthausens 1. Herrenteam. 
 

DJK TuS Rotthausen III – Borussia Scholven 5–1 (2-0) 
 

3. Mannschaft schlägt den Tabellenführer deutlich mit 5-1 
 
Unsere dritte Mannschaft empfing den souveränen Tabellenführer Borussia Scholven. Das 
Hinspiel wurde nach einer katastrophalen Vorstellung mit 4-2 verloren und somit hatte das 
Team von Frank Zglinski und Brian Brunner noch einiges gutzumachen. Durch Tore von 
Pierre Tomaszik und Jan Droste führte unsere Mannschaft zur Halbzeit bereits mit 2-0. diese 
Führung wollte man sich nicht mehr nehmen lassen und dieses Vorhaben untermauerte man 
bereits wenige Minuten nach dem Wiederanpfiff durch das 3-0 von Jan Droste. Die letzten 
beiden Treffer unserer Elf waren erneut Pierre Tomaszik vorbehalten. Dem Tabellenführer 
gelang zwar noch der Anschlusstreffer, doch dieser war nicht mehr als Ergebniskosmetik. Mit 
diesem deutlichen Sieg stellte unsere dritte Mannschaft erneut unter Beweis, zu welchen 
Leistunge nsie im Stande ist und das sie in dieser Liga wirklich jeden Gegner schlagen kann. 
Nächte Woche reist unser Team zum Tabellennachbarn Eintracht Gelsenkirchen II. Das Spiel 
gegen die Mannschaft unseres ehemaligen Spielers Sebastian Strick findet um 13.15 Uhr im 
Südstadion statt. 
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Fünfmal muss der Gästekeeper den Ball aus seinem Netz holen.. 

 

 
Boogi, der Vertreter des erkrankten Paddy Flach, mu ss nicht eingreifen.   

 
DJK TuS Rotthausen II – Horst 08 II 2 - 0 (0 - 0) 

Verdienter Sieg gegen die Zweitvertretung von Horst  08 
 

Mit Ilker Karakök, Reik Pollberger und Carsten Franz fielen gleich drei Defensivspieler aus, 
so dass unser Trainergespann Dave Hendann und Hajo Heermann zu einigen Umstellungen 
gezwungen war. So rückte Basti Wernscheid in die Abwehrkette, Philipp Wotzka und 
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Dominik Minnebusch spielten vor der Abwehr und mit Marvin Horn und Christian Robotta 
bekleideten zwei Stürmer die Außenpositionen im Mittelfeld. 
Unsere Elf begann hochkonzentriert und konnte im Mittelfeld die entscheidenden 
Zweikämpfe für sich entscheiden. Immer wieder wurde der Ball in den eigenen Reihen 
gehalten und das Spiel von einer Seite auf die andere verlagert. Den ersten gefährlichen 
Angriff konnte unsere Mannschaft nach 15 Spielminuten verzeichnen. Emin Isbilen setzte 
sich auf der linken Seite durch und legte das Leder von der Torauslinie auf den 
aufgerückten Spielmacher Mutlu Durdubas zurück. Mucki holte aus, ließ den Ball jedoch für 
den besser postierten Christian Robotta passieren, der mit seinem Schuss das gegnerische 
Gehäuse jedoch verfehlte. Nur wenige Minuten später hatten die Zuschauer bereits den 
Torschrei auf den Lippen, doch Tim Frochte verpasste eine Flanke von Marvin Horn knapp. 
Die größte Gelegenheit im 
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Roberto Camilleri erwies sich erneut als starker Rückhalt unserer Mannschaft. 

Seine Kameraden bejubeln gerade den 2. Treffern gegen Horst 08.  
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ersten Durchgang hatte jedoch der Gast aus Horst, als der Mittelstürmer Philip Kniza allein 
auf unser Tor zulief, aber an Roberto Camilleri scheiterte, den Nachschuss setzte sein 
Sturmpartner Sascha Kaspar an die Querlatte. Kurz darauf beendete der Unparteiische die 
erste Halbzeit. Auch im zweiten Durchgang konnte unsere Mannschaft die hohe 
Laufbereitschaft beibehalten und bestimmte das Spiel. Torchancen blieben zunächst jedoch 
Mangelware. Die letzten 30 Minuten musste unser Team in Unterzahl weiterspielen, da 
Andreas Rudwileit nach wiederholtem Foulspiel die gelb-rote Karte sah. Dieser Platzverweis 
war der Start einer hektischen und ereignisreichen halben Stunde. Bereits wenige 
Zeigerumdrehungen später konnten die Rotthauser Anhänger zum ersten Mal jubeln. Nach 
einem Freistoß von der rechten Seite konnte die Horster Verteidigung zunächst klären, der 
zu kurz geratene Befreiungsschlag jedoch landete genau vor den Füßen von Dominik 
Minnebusch, der ihn wieder in die Gefahrenzone zum kurz zuvor eingewechselten Gerrit 
Hömme spielte. Gerrit verlängerte den Pass direkt zum links gestarteten Marvin Horn, der 
mit einem gefühlvollen Heber die verdiente Führung erzielen konnte. Nun warfen die Gäste 
noch einmal alles nach vorne, doch unsere Elf hielt dagegen und ließ nur wenige 
Torgelegenheiten zu. Wenn doch mal ein Angriff an der Verteidigung um Basti Wernscheid 
vorbeikam, war der Ball sichere Beute für Roberto, der das Spiel so immer wieder 
beruhigen konnte. In der 75. Spielminute war Roberto nach einem Gewühl im 5-Meterraum 
geschlagen und Sascha Kaspar stand einschussbereit vor unserem Tor, wurde von Dominik 
Minnebusch jedoch im letzten Moment entscheidend am Torschuss gehindert. Auf der 
Gegenseite machte es Tim Frochte besser und schloss einen schnellen Konter zum 2-0 ab. 
nach einem Foul im Mittelfeld sah Marvin Horn ebenfalls die „Ampelkarte“ und unsere Elf 
bestand fortan nur noch aus Neun Spielern. Doch diese Neun wollten die Führung um 
jeden Preis verteidigen und konnten sogar noch einige Kontergelegenheiten herausspielen. 
Die größte Gelegenheit vergab Gerrit Hömme, der allein vor dem Gästetorhüter auftauchte, 
den ball aber links am Tor vorbeischob. An diesem Sonntag rächte sich das Auslassen der 
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Torchancen jedoch nicht und es blieb beim verdienten Sieg unserer Mannschaft, die den 
Vorsprung auf die Abstiegsränge auf sechs Zähler ausbauen konnte. 
Am kommenden Sonntag spielt unsere Mannschaft bei Eintracht Gelsenkirchen, die zu 
Rückrundenbeginn durch Siege gegen BW Gelsenkirchen und SSV/FCA Rotthausen auf sich 
aufmerksam machte. Anstoß im Südstadion ist um 15.00 Uhr. 
 
 

 
Basti Wernscheid (Nr. 6), Roberto Camilleri und Basti Neumärker (am Boden liegend) im 
Kampf um den Ball.  
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Am 4. Mai 2011 - 10 Jahre Fusion - Aus DJK 
Sportfreunde und Turn- und Sportfreunde wird 
DJK TuS Rotthausen. Nach dem großen Jubiläum 

freut man sich auf ein Mini-Jubiläum!  

 

 

Horst Sender präparierte die Kohlenlore zum Jubiläum und  
brachte sie auch auf die Schiene.  
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Nach dem Schriftverkehr mit Dr. Feil, dem Ernährungsberater des Fußball-

Bundesligisten Hoffenheim keimt für alle Fußballamateure Hoffnung auf. Eine 

Verbesserung des eigenen Fußballspiels, um den Abstand zu den Profis nicht zu 
groß werden zu lassen, besteht neben regelmäßigem Training nur in einer 

gezielteren Ernährung. Hier der Link zu seinem  
E-Book im Internet unter 

http://www.dr-feil.com/ebook-eiweiss/ 
Ernährungsberatung für Sportler und Sportlerinnen  
jeder Sportart und jeden Alters finden alle in der  
Rosen-Apotheke Gelsenkirchen. 

Dr. Feil: „1899 Hoffenheim    Jul 31st, 2009 by Dr. Feil.  Dr. Feil ist 
gerüstet für neue Großtaten!“ Momentan stehen seine Probanden an 
8. Stelle der aktuellen Fußballbundesligatabelle und verloren das 
Spiel gegen den wiedererstarkten FC Bayern.  

Ernährungstipps erhalten alle Sportler auch in der Gelsenkirchener 
Rosen-Apotheke am Heinrich-König-Platz in Gelsenkir chens City.   
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Am 22. Mai findet der RUNNERS POINT 
Staffellauf in der Veltins Arena statt. 

  
 

Favre folgt Frontzeck  

 Borussia Mönchengladbach trennt sich von Michael Fr ontzeck. Mit Lucien  Favre steht der 
Nachfolger schon bereit, um die Fohlen-Elf doch noc h in der  Bundesliga zu halten. Außerdem: 
Facebook-Felix  

 Frank Heike (FAZ) blickt auf die Trainerentlassung in Gladbach: "Die  Entlassung war nun aber die 
logische Folge der sportlichen Situation:  

Borussia Mönchengladbach ist Tabellenletzter, beim 1:3 am Samstag beim FC  St. Pauli - bei etwas 
mehr Konsequenz des Aufsteigers hätte es noch  schlimmer enden können - sah zudem Igor de 
Camargo die Rote Karte; der  siebte Feldverweis der Borussen in dieser Saison. W as sprach da 
noch für  Frontzeck? Schon am Samstag in Hamburg wurde die wa hrscheinlichste der  Gladbacher 
Alternativen offen diskutiert: die Trennung von Fro ntzeck und  eine Übergangslösung mit dem U-
23-Trainer Sven Demandt."  

 Jörg Marwedel (SZ): "Am Sonntag hatte es zunächst e ine Krisensitzung  gegeben. Nach dem 
Gespräch mit Eberl, Bonhof und Geschäftsführer Step han Schippers hatte Frontzeck, 46, noch 
erklärt, daß er seinen Vertrag erfüllen wolle. Der Vorstand hatte weitere Beratungen angekündigt - 
und entschied sich gegen Frontzeck."  
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Gegentorflut und Disziplinlosigkeiten  

 Andreas Morbach (Tagesspiegel) faßt die Gründe für die Frontzeck-Entlassung zusammen: 
"Lange genug gewartet hatten sie mit dieser Entsche idung. Wegen der bewegten Vergangenheit, 
in der Trainer kamen und gingen, und der positiven Erfahrungen, die sie in der vergangenen 
Saison mit ihrer Treue zu Frontzeck gemacht hatten,  wollten sich die Gladbacher dem Gesetz 
verweigern, daß der Trainer am Ende die Schuld für alles trägt und als Erster gehen muß. Trotz der 
andauernden Gegentorflut und der Disziplinlosigkeit en im Team, die Trainer Frontzeck bis zum 
Schluß nicht in den Griff bekam."  

 Michael Bergius (FR) befasst sich mit dem Gladbache r Umfeld: "Es gibt viele  rund um den 
Traditionsklub, die keine Ausflüchte mehr hören wol len; denen  die Argumente Verletzungspech 
und Schiedsrichter-Fehlentscheidungen zu kurz greif en; die schon lange vor Weihnachten die 
Trainerfrage stellten. Eberl  hatte der Kampagne lange standgehalten und Frontzec k eine Art Job-
Garantie  ausgestellt - verbunden mit der liebenswerten Ansag e, man wolle in Gladbach  nach 
Jahren der Achterbahnfahrt und dauernder Personalwe chsel endlich  Kontinuität einkehren 
lassen."  

 Markus Lotter (Berliner Zeitung) erinnert an die gr oßen Tätlichkeiten der  Fußballgeschichte: "Bei 
Stichwort Kopfstoß erinnern wir uns sogleich an  
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Norbert Meier oder aber an das Finale der WM 2006, als der Italiener Marco  Materazzi den 
Franzosen Zinédine Zidane mit einer zweifelhaften I nformation  über dessen Schwester so in Rage 
brachte, daß Zidane seinen Körper in  einen Rammbock verwandelte. Auch Meier hatte sieben  
Monate zuvor als  Trainer des MSV Duisburg seinen Körper zur Waffe ge macht, damit einen  
gegnerischen Spieler namens Albert Streit attackier t und sich dann aber in  seiner bedenklichen 
Verwirrung selbst zu Boden fallen lassen. Was diese  Kopfstöße zur Folge hatten, ist hinlänglich 
bekannt, Meier verlor seinen  Job, Zidane das WM-Finale."  

Wochen der Wahrheit auf Schalke  

 Ulrich Hartman (SZ) sieht Schalke vor entscheidende n Spielen: "Die  Heilkraft des Salbei (salvare - 
heilen) steckt schon im Namen, aber Schalke  04 braucht mehr als eine Tasse Tee, um die nun 
unmittelbar bevorstehenden  Wochen der Wahrheit gut zu verdauen. Schalke droht in der 
kommenden Saison die totale Absenz vom Europapokal,  was den auf internationales Renommee 
schielenden Profis Manuel Neuer, Klaas-Jan Huntelaa r und Raúl viel Motivation rauben dürfte."  

 Richard Leipold (FAZ) spricht den Schalkern zu: "Au f der anderen Seite  machten es die Freiburger 
den Schalkern mit ihrem passiven Widerstand  leicht, das knappe Ergebnis zu behaupten und ihr 
Selbstvertrauen  aufzufrischen. So lautet das Fazit dieser Schalke-W oche: Freiburg und  Facebook 
machen Magath Mut."  

 Matti Lieske (Berliner Zeitung) lacht über Facebook -Felix: "Ungefähr zehn  Jahre hat es einst 
gedauert, bis die deutschen Fußballtrainer die  Viererkette begriffen hatten, für das Internet 
brauchten sie dann gute  zwanzig Jahre. Natürlich war es Felix Magath, der g roße Innovator, der  
jetzt das Grundprinzip des World Wide Web erkannte:  Stell' irgendwas  Belangloses ins Netz, und 
du findest garantiert einen Haufen Leute, die  darauf einsteigen! Also meldete er sich bei Faceboo k 
an, grinste ein wenig  gezwungen in seine Webcam, stammelte ein paar pathe tische Sprüche, die er  
für schalke-kompatibel hält ("Mannschaft, Trainer u nd Fans kämpfen zusammen gegen den Rest 
der Welt"), in sein Laptop und bot den Fans einen D ialog an."  

 

Im Spitzenspiel der Kreisliga A siegte  der 
SV Hessler 06 mit 3:0 gegen den SSV/FCA. 
Anschließend einige Bilder aus dem Jahnstadion 
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Ein echtes Spitzenspiel der Kreisliga A mit Haken und Ösen und vielen Fans in 
den Vereinsfarben des Gastes aus Rotthausen. Kurz darauf fällt das 3:0 für SV 
Hessler und die Zweite Mannschaft hatte ihren Spaß am temporeichen Spiel.  
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Nach dem 3:0...  strahlende Gesichter bei Hesslers Spielern. 

  

Der Gelsenkirchener Volkslauf hatte schon einmal einen Neubeginn zu 
verzeichnen. Es sieht für die Zukunft wohl so aus, dass er 2012 wieder neu 
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aufgelegt werden könnte, wenn die Strecke neu vermessen würde, denn die 
Baustellen im Gelände ziehen sich doch länger hin, als geplant. 

 


